
LITURGISCHE KOMMISSION 
FÜR ÖSTERREICH

5. und 6. Oktober 2015
Bildungszentrum St. Virgil  

Salzburg

SYMPOSION 
2015

LEBEN UND FEIERN  
IN VIELFALT

O
rt, D

atum

E-M
ail:

A
bsender:

U
nterschrift

Ö
sterr. Liturgisches Institut 

Erzabtei St. Peter
Postfach 13
50

10
 Salzburg

bitte m
it  

68 C
ent  

frankieren

A
n:

"
B

itte hier abtrennen und einsenden bis 15. Septem
ber 20

15

Inhalt und Ziel der Tagung
Die verschiedenen Bereiche der Pastoral und in der Schule 
fordern die Verantwortlichen immer wieder heraus, auf eine 
multi religiöse Gesellschaft angemessen zu reagieren: In 
Schulen werden gemeinsame religiöse Feiern mit der 
ganzen Schulgemeinschaft erwartet, in öffentlichen Ein-
richtungen wie Krankenhäusern und Altenheimen braucht 
es Gebetsräume, die Menschen aus verschiedenen Religi-
onen Beheimatung geben, bei öffentlichen Trauerfeiern im 
Katastrophenfall müssen Formen gefunden werden, um 
der gemeinsamen Trauer Ausdruck zu geben.

Welche Möglichkeiten gibt es, in der religiösen Vielfalt im 
Gebet vor Gott zu stehen? 

Welche Grenzen gilt es zu respektieren und zu wahren?

Anliegen der Liturgischen Kommission für Österreich ist es, 
in Vorträgen, Workshops und Gesprächen Erfahrungen 
auszutauschen, einander zu sensibilisieren und Wege für 
eine gemeinsam verantwortete Praxis zu finden.

Durch die Zugehörigkeit der Referentinnen und Referenten 
sowie der Workshop-Leiterinnen und -Leiter zu unterschied-
lichen Konfessionen und Religionen wird die Vielfalt in der 
Ökumene der christlichen Kirchen und in der muslimischen 
Glaubensgemeinschaft vertreten.

Eingeladen sind alle Interessierten, insbesondere auch 
Religionspädagoginnen und Religionspädagogen sowie Seel-
sorgerinnen und Seelsorger aus den verschiedenen Bereichen.

Nähere Informationen zu Vorträgen und Workshops 
sowie zu den Inhalten der Tagung finden Sie auf

www.liturgie.at

Auf der Suche nach  
christlich und muslimisch  

verantworteter Praxis

Titelbild: fotolia.com/sa1ph

in Kooperation mit
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Anmeldung zur Teilnahme am Symposion 
bis 15. September 2015 erbeten an:

Österreichisches Liturgisches Institut
Erzabtei St. Peter, Postfach 13, A-5010 Salzburg 
Tel. +43 662 844576-84, Fax: +43 662 844576-80 
E-Mail: oeli@liturgie.at

Dienstag, 6. Oktober 2015

7.30 Uhr Ökumenisches Morgenlob

9.00 Uhr Präsentationen aus den Workshops

10.00 Uhr  Dr. Martin Jäggle, Wien 
Gemeinsam stehen vor Gott
Fundstücke und Irrwege auf der  
gemeinsamen Suche

11.00 Uhr  Podiumsgespräch
mit den Referentinnen und Referenten

12.00 Uhr  Abschluss der Tagung und Gebet 
zur Mittagsstunde

Moderation der Tagung: Dr. Frank Walz, Salzburg

Tagungsbeitrag: Die Teilnahme am Symposion ist frei.

Tagungsort: Bildungszentrum St. Virgil Salzburg
A-5020 Salzburg, Ernst-Grein-Straße 14
Tel.: +43 662 65901-0, Fax: -509, www.virgil.at

Übernachtung ist von den Teilnehmenden selbst zu 
organisieren. Bitte frühzeitig reservieren!

•  Bildungszentrum St. Virgil (Adresse siehe Tagungsort): 
EZ inkl. FS € 46,50 | DZ inkl. FS € 35,– / Person u. Nacht

•  Gasthof Überfuhr, A-5026 Salzburg, Ignaz-Rieder-Kai 43 
Tel.: +43 662 623010-0, ueberfuhr.sbg@aon.at 
EZ inkl. FS ab € 35,– | DZ inkl. FS ab € 33,– / Person u. Nacht

Mittag- und Abendessen 
können Sie im Bildungszentrum St. Virgil einnehmen – 
Essensmarken sind an der Rezeption erhältlich.
Mittagessen € 10,50 | Abendessen: € 8,70 

Workshops
1.  Die Praxis multireligiöser Feiern bei christlich-muslimischen  

Paaren und Familien
 (Dechant Pfr. Martin Rupprecht, N.N., N.N.)
2.  Religionsverbindendes Beten bzw. Feiern bei Gedenkfeiern  

und offiziellen Anlässen 
 (Dr. Nicolae Dura, Mag. Matthias Hohla)
3. Interreligiöses Beten im Gefängnis, Krankenhaus und Altenheim?
 (Izmail Ozan, Mag. Friedrich van Scharell, Dr. Franz Josef Zeßner)
4. Möglichkeiten und Grenzen in der Schule I
  (Mag. Pashalis Archimandritis, Mag. Bassem Aska, Mag. Sabine Maurer)
5.  Möglichkeiten und Grenzen in der Schule II
 (Dr. Johann Hausreither, N.N., N.N.)
6. Auf der Suche nach Formen und Ritualen
 (Dr. Basilius J. Groen, Dr. Dorothea Haspelmath-Finatti)

Montag, 5. Oktober 2015

10.30 Uhr  Begrüßung durch Erzbischof 
Dr. Franz Lackner OFM, Salzburg

anschl. Einführung in die Tagung

11.00 Uhr  DDr. Franz Gmainer-Pranzl, Salzburg 
Gottesdienst zwischen religiöser Verortung 
und gesellschaftlicher Öffentlichkeit
Fundamentaltheologische Reflexion

11.45 Uhr  Dr.in Susanne Heine, Wien
Über die Balance zwischen Nähe  
und Distanz. Eine kritische Recherche

12.10 Uhr  Gebet zur Mittagsstunde, anschl. Mittagessen

14.30 Uhr Workshops (siehe unten)

16.00 Uhr  Dr. Theodoros Alexopoulos, Wien 
Zum gemeinsamen Beten der christlichen 
Konfessionen und mit Muslimen. 
Voraussetzungen aus orthodoxer Sicht

16.45 Uhr  MMag. Khalid Dafir, Salzburg 
Islamische Gottesdienste am Beispiel von 
„Gebet“ und religiösen Festen – Möglich-
keiten und Grenzen der Interreligiosität

18.00 Uhr  Gebet zur Abendstunde – Christen und 
Muslime beten gemeinsam um Frieden

19.30 Uhr  Leibhaftes Beten
Muslime und Christen aus Ost und West 
erläutern, wie sie rituell beten


